
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtsenke am Waldrand westlich Neverin (östl.
Buchhof)

Vermoorte Ackersenke in kuppiger Grundmoräne auf
dem Werder

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt

Neverin

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 8 6 0 4 9 8

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

3 3 6 1

Länge in m
,4Größe in ha

-

X

3 2 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

FV H

05

RG F

02

BV G

01

DV H

01

PG F

5

RV Q

5

VU M

Vegetationseinheiten
- Brustwurz-Kohldistelwiese, Sumpfseggen-Mädesüß-Hohstaudenflur, Steifseggen-Rasenseggen-Rispenseggen-Bultried,
Pfeifengras-Feuchtwiese, Brennnessel-Ackerkratzdistel-Flur

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

UY W EY W GY W

Gefährdung

Empfehlung

- Gewässerunterhaltung, Entwässerung durch Grabensystem, Großräumige Entwässerung

Entwässerung einschränken bzw. ganz einstellen

EZ S XZ S

keine Gefährdung

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02344

X

- Kleinflächiges Mosaik aus seggenreicher langgstreckter Hochstaudenflur, Feuchtwiesen, Bultseggenrieden und anderen 
Vegetationseinheiten zwischen Acker und Waldrand westlich von Neverin, östlich von Buchhof
- die artenreiche Fläche ist aufgelassen
- Feuchtwiesenarten, wie: Kohldisteln, Brust-(Engel-)wurz, Kuckucks-Lichtnelke, Wiesenschaumkraut, Echter Baldrian, Bachnelkenwurz und
wolliges Honiggras bestimmen den Bestand  
- Arten der Hochstaudenfluren, wie: Wasserschwertlilie, Blutweiderich, Sumpfsegge, Echtes Mädesüß, Gemeiner Gilbweiderich, 
Gewöhnliches Helmkraut und Sumpfstorchschnabel dominieren ebenfalls das Bild der Fläche 
- auffällig sind im Frühjahr  die vereinzelt eingestreuten Bultseggenriede aus Steif-, Rasen- und   Rispensegge
- Sumpfdreizack, Geflügeltes Johanniskraut und Wasserminze weisen auf eine mögliche Quelligkeit einiger Bereiche hin
- andeutungsweise befindet sich im mittleren Teil noch ein Pfeifengraswiesenrest mit Kümmelsilge und   Moorreitgras
- im wassergefüllten Graben, der das Feuchtgebiet in der Länge entwässert, sind Wasserfeder, Rohr-, Igelkolben und Wasserknöterich zu 
finden
- die Böschungsränder und der trockenere Südteil werden durch Entwässerungszeiger wie Brennnessel, Ackerkratzdistel und Klettenlabkraut 
gekennzeichnet
- eine im Südzipfel gelegene, wasergefüllte und von Weiden umstandene Hohlform wurde mit CIR-Luftbildcode aufgenommen 
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph
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k
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trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g
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O

SO

S

SW
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g

g

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: StAUNNB-Wernicke

-Biotopkartierung des Landkreises Neubrandenburg 1991(Nr.21)

- Wirbellose und Kriechtiere

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

21.08.1991

17.05.1999
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Carex acutiformis Filipendula ulmaria

Carex cespitosa Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa Geum rivale
Hottonia palustris Iris pseudacorus Lysimachia vulgaris Phalaris arundinacea
Phleum pratense Phragmites australis Sparganium erectum Urtica dioica

Angelica sylvestris Anthriscus sylvestris Calamagrostis stricta Cardamine pratensis
Carex elata Carex paniculata Cerastium holosteoides Cirsium arvense
Cirsium vulgare Elytrigia repens Epilobium palustre Equisetum palustre
Festuca rubra Galeopsis tetrahit Galium aparine Galium mollugo
Galium palustre Galium uliginosum Geranium palustre Glecoma hederacea
Heracleum sphondylium Holcus lanatus Humulus lupulus Hypericum tetrapterum
Juncus effusus Lathyrus pratensis Lotus uliginosus Lychnis flos-cuculi
Lythrum salicaria Mentha aquatica Molinia caerulea Plantago lanceolata
Polygonum amphibium Ranunculus repens Scutellaria galericulata Selinum carvifolia
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Stellaria palustris Thelypteris palustris Triglochin palustre Valeriana officinalis
Vicia cracca


